
Haushaltsplan 2022

Landeshauptstadt Magdeburg

Dezernat VI – Stadtentwicklung, 

Bau und Verkehr

Finanzausschuss 12.11.2021







Teilergebnishaushalt – Stadtplanungsamt      Amt 61

Ergebnis Ansatz Ansatz

2020 2021 2022

2 + Zuw endungen und allgemeine Umlagen 13.700.726 7.655.600 20.421.359

4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 77.858 74.000 77.000

5
+ privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen u. 

-umlagen
19.381 500 100

6 + sonstige ordentliche Erträge 35.182.923 54.623 56.884

8 + aktivierte Eigenleistungen, Bestandsveränderungen 0 0 0

9 = ordentliche Erträge 48.980.888 7.784.723 20.555.343

10     Personalaufw endungen -6.171.763 -6.082.900 -6.485.700

12 + Aufw endungen für Sach- und Dienstleistungen -2.615.612 -2.932.800 -4.060.300

13 + Transferaufw endungen, Umlagen -13.691.237 -7.146.900 -18.106.059

14 + sonstige ordentliche Aufw endungen -535.590 -1.083.695 -2.720.594

15 + Zinsen und sonstige Finanzaufw endungen -10.375 -10.689 -11.489

16 + bilanzielle Abschreibungen -333.857 -365.870 -381.013

17 = ordentliche Aufwendungen -23.358.435 -17.622.855 -31.765.156

18 = ordentliches Ergebnis 25.622.454 -9.838.132 -11.209.813

Nr.
Ertrags- und Aufwandsarten              

Anlage 10, S.573



Auszug aus Aufwandspositionen Teilbudget 61 konkret:

Umweltbericht FP 15.000 €

Denkmalpflegerische Zielplanung 10.000 €

Grünkonzept 10.000 €

weitere Qualifizierung PRB/

Parkraumkonzepte 25.000 €

Erneuerung Gehwege/ 

Nachrüstung RVA Ottersleber Straße 40.000 €

Rad-/ Fußwegplanung Westring 20.000 €

Kooperation mit Haus+Grund bzgl. 

verwahrloster Immobilien 15.000 €

Restauratorische Unters./ Planungsempfehlung

Baudenkmale 6.000 €

Freiraumplanung Geschwister-Scholl-Park 5.000 €

FP Hermann-Beims-Siedlung u. Curie-Siedlung 5.000 €

Broschüre Magdeburger Glasgestaltung 20.000 €

Aufwendungen für Sachverständige, 

Gutachter etc. 138.000 €

Zuweisungen an Zweckverbände (RPG) 144.000 €



Weitere Schwerpunktthemen aus verkehrsplanerischer Sicht

- Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV)

I206166018, Amt 66, Errichtung barrierefreie an Stelle provisorische Haltestelle 

Leipziger Straße/Lebenshilfe (DS0365/19/34; Beschluss-Nr. 332-009(VII)19)

= 500.000,- €

Weitere planerische Vorbereitung durch 61:

a. Haltestelle Kroatenweg Planung

b. Konzeption einer Schnittstelle Bördepark

- Umsetzung Magdeburger Standard zur Herstellung der Barrierefreiheit

Magdeburger Standard – Prioritätenliste – Herstellung barrierefreier 

Straßenbahnhaltestellen  

Magdeburger Standard – Prioritätenliste – Herstellung barrierefreier Bushaltestellen 

in Beschlussfassung

Komplexe Umgestaltung von Verkehrsanlagen 

Simulationen von Verkehrsabläufen an hochbelasteten Netzelementen in Folge 

des zu erstellenden Konzepts Straßenbahnbevorrechtigung



Nahverkehrsplan der Landeshauptstadt Magdeburg ab 2021 (SR-Beschluss 1970-

056(VI)18)

 Umsetzung der Prüfaufträge, Weiterentwicklung „Angebotsplanung“ (ggf. absehbaren 

Aufgaben in den Jahren 2022 bis 2025 lassen sich durchgängig aus § 8 Abs. 3 

ÖPNVG LSA finanzieren. 

Konzeptentwicklung eines flexiblen Bussteigzuweisungssystems für den ZOB und 

dessen Umsetzung

 Kosten geschätzt: rund 60.000,00 € (Beratervertrag) [Finanzmittel aus Plan-

Kostenstelle: 61610100, Investitionsnummer: I116161008 sowie ggf. aus § 8 

ÖPNVG LSA / Schnittstellenprogramm NASA GmbH] Falls o.g. Mittel nicht 

ausreichend sind ist ggf. eine Mischfinanzierung notwendig: ca. 5.000,00 € aus 

Teilbudget 

 Konzeptstudie (Vorstufe Vorplanung) zum barrierefreien Ausbau ZOB und 

Instandsetzung der Fahrbahn Kosten: 10.000,00 € - 15.000,00 € HHJ 2024

 Planung Erneuerung der Bussteige und der Fahrbahn auf dem ZOB Kosten: aus 

den anrechenbaren Kosten rund 1 Mio. Euro ergeben sich nach erster Sichtung > 

70.000,00 € bis 93.000,00 € Planungskosten (HZ II bis III) = Vorplanung 14.000,00 

€ bis 20.000,00 € HHJ 2025



Radverkehr - Konzepte

Fortschreibung Radverkehrskonzeption gemäß SR-Beschluss 1684-059(V)13

 Abhängig von der Beschlussfassung zum Verkehrsentwicklungsplan(VEP)2030plus

Fahrradstraßen bzw. Fahrradzonen

- Untersuchungen HHJ 2022 ff.

Verkehrsberuhigung

Vorplanung Verkehrsberuhigte Pfälzer Straße an der Universität 

Tempo 30 – Planungen - Konzepte zur Ausweitung bzw. Vertiefung der 

Verkehrsberuhigung in Wohnquartieren sowie in dicht bebauten Stadtquartieren mit 

intensiver Nutzungsüberlagerung



Wirtschaftsverkehr

 Stadtverträgliche Citylogistik mit elektrischen Kleinfahrzeugen (ggf. Einwerbung von 

Fördermitteln in Zusammenarbeit mit Dez. III sowie Partnern bei OVGU, ifak etc.)

(ab HHJ 2022; absehbarer Finanzmittelbedarf 10.000 €)

 urbaner Verkehr: Lastenfahrräder und weitere (elektrische) Fahrzeuge der 

Nahmobilität: Untersuchung zu resultierenden neuartigen Anforderungen an den 

Verkehrsraum (Wege, Verkehrsleiteinrichtungen, Abstellanlagen, etc.) (ab HHJ 

2022; absehbarer Finanzmittelbedarf 10.000 €)

 ggf. verkehrsplanerische Folgeuntersuchung für Industriegebiet Eulenberg ggf. 

Beauftragung von Verkehrsuntersuchungen für weitere Erschließungsmaßnahmen für 

gewerbl. Ansiedlungen



Ruhender Verkehr

 Untersuchung zur künftigen Anpassung der Gebühr für Bewohnerparkausweise

 beauftragen (Landesrechtliche Vorraussetzungen abzuwarten

 (ab HHJ 2022; absehbarer Finanzmittelbedarf 20.000 €)

 Beauftragung Gesamtkonzept gesamtstädtische Parkraumbewirtschaftung

 (ab HHJ 2023; absehbarer Finanzmittelbedarf 50.000 bis 75.000 €) Komponenten u.a. 

Aktualisierung Parkleitsystem, Qualifizierung P & R – System, private Akteure

 Beauftragung Verkehrsuntersuchung zu stadtquartiersbezogenem Bewohnerparken

(teilräumlich bis gesamtstädtisch je nach politischem Auftrag) (ab HHJ 2022; 

absehbarer jährlicher Finanzmittelbedarf 20.000 bis 40.000 €)

 Erstellung von detaillierten Planungen in Vorbereitung der Umsetzung von 

Maßnahmen aus dem touristischen Parkraumkonzept (jährlich 15.000 € für den 

gesamten Zeitraum 2022 bis 2025) (I0226/20)



Fortschreibung Verkehrsmodell 

 Beauftragung Voruntersuchung für anstehende Kartierung räumliche Verteilung der 

Arbeitsplätze (ggf. (anteilige) Finanzierung aus §8 ÖPNVG LSA); Bindung 

Gutachter für fachliche Begleitung; Beauftragung der Verkehrsmodellierung an 

ein Ingenieurbüro

(Finanzmittelbedarf 2022 bis 2025) 

Elektromobilität

 Erweiterung des Elektromobilitätskonzepts um das Thema Elektrifizierung Taxi-Verkehr 

(ggf. noch mit HH-Mitteln des Jahres 2021 zu beauftragen: 8.000 – 10.000 €)

 Beauftragung von spezifischen Gutachten bzw. vertiefenden Planungen zur 

Vorbereitung der Umsetzung von Maßnahmen aus dem Elektromobilitätskonzept (ab 

HHJ 2022: jährlich 20.000 €, ggf. unter erfolgreicher Einwerbung von Fördermitteln)



Teilergebnishaushalt – Vermessungsamt und Baurecht FB 62

NR.
Ertrags- und Aufwandsarten

Anlage 10, S.588

Ergebnis

2020

Ansatz

2021

Ansatz

2022

04 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 753.414 791.000 790.400

05 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen u. -

umlagen

25.705 146.908 44.400

06 + sonstige ordentliche Erträge 1.454.501 0 0

09 = Ordentliche Erträge 2.233.620 937.908 834.800

10 Personalaufwendungen -6.455.781 -6.131.500 -6.294.250

12 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen -245.405 -362.900 -227.900

14 + sonstige ordentliche Aufwendungen -845.183 -965.151 -945.511

16 + bilanzielle Abschreibungen -203.991 -216.815 -225.789

17 = Ordentliche Aufwendungen -7.791.374 -7.718.067 -7.735.050

18 = Ordentliches Ergebnis -5.557.753 -6.780.159 -6.900.250

in EUR



Sonstige Verwaltungsgebühren: 149.400 EUR (Hausnummernvergabe, Stadtkartenauszüge, 

Kostenfestsetzungsbescheide)  

Benutzungsgebühren: 641.000 EUR (Werbenutzungsvertrag Ströer)

Teilergebnishaushalt – Vermessungsamt und Baurecht

NR.
Ertrags- und Aufwandsarten

Anlage 10, S.588

Ergebnis

2020

Ansatz

2021

Ansatz

2022

04 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 753.414 791.000 790.400

in EUR

NR.
Ertrags- und Aufwandsarten

Anlage 10, S.588

Ergebnis

2020

Ansatz

2021

Ansatz

2022

12         + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen -245.405 -362.900 -227.900

Gutachter: 40.000 EUR

Bewirtschaftung: 32.329 EUR

Verbrauchsmedien.: 31.038 EUR



darunter:

Aufwendungen für Sachverständige, Gutachter (Planfeststellungsverfahren) 50.500 EUR

Aufwendungen für Gerichtskosten LH MD ./. Dritte 30.000 EUR

Bewirtschaftung 32.329 EUR

Verbrauchsmedien 31.038 EUR

Weitere sonst. Aufwendungen aus lfd. Vw-tätigkeit 

(z. Bsp. Bodenordnungsverfahren, Rechtsbeistände) 19.800 EUR

Teilergebnishaushalt – Vermessungsamt und Baurecht

NR.
Ertrags- und Aufwandsarten

Anlage 10, S.588

Ergebnis

2020

Ansatz

2021

Ansatz

2022

14 + sonstige ordentliche Aufwendungen - 845.183 -965.151 - 945.511

in EUR



FB 62

- Umlegungs-/Bodenordnungsverfahren

• Weiterbearbeitung der Verfahren “Beimssiedlung“

• Prüfung: “Kümmelsberg Ostseite, 7. Änderung“, “Puppendorf/Berliner Chaussee“ 

und div. weitere Plangebiete 

• Vorbereitung Umlegungsverfahren “Am Neustädter Feld (Ostseite)“

• Fortsetzung des Aufbaus eines Baulückenkatasters

- Außenwerberechte

• Vergabeverfahren Neuvergabe Außenwerberechte (Werbekonzession) im Rahmen 

einer laufenden EU-Ausschreibung gemeinsam mit der MVB



FB 62

- Planstellungsverfahren 2022

• Gleistrasse Lüneburger Straße

• Gleichrichterunterwerk Hellestraße 

• Gleichrichterunterwerk Leibnizstraße

• Gleichrichterunterwerk Große Diesdorfer Straße

• Verkehrsachse Süd-Süd-Ost

• Umgestaltung der Straßenbahnverkehrsanlagen mit Ausbau des Knotenpunktes 

Alt Salbke / Faulmannstraße, Ersatzneubau der Brücke über die Sülze 

• Umbau der Gleistrasse Große Diesdorfer Straße



FB 62

- Einnahmen aus Straßenausbaubeiträgen durch Einzel-Erstattungsanträge nach       

§ 18a Abs. 4 KAG-LSA

Nach Abschaffung der Straßenausbaubeiträge mit Gesetz vom 15.12.2020 (vgl. dessen 
Artikel 1) können die Gemeinden gemäß neuem § 18a Abs. 4 KAG-LSA allerdings bis 
spätestens 31.12.2025 Anträge auf Erstattung derjenigen Beträge beim 
Landesverwaltungsamt stellen, die ihnen unmittelbar dadurch entgehen, dass sie für bereits 
begonnene erforderliche Maßnahmen, für die spätestens am 09.09.2020 das 
Vergabeverfahren für die Bauleistung eingeleitet wurde und bei denen die (sachliche) 
Beitragspflicht nach dem 31.12.2019 entstanden ist, infolge der Abschaffung der 
Straßenausbaubeiträge nicht mehr erheben durften oder Erstattungen vorzunehmen hatten. 
 
Es wird davon ausgegangen, dass aus derartigen Erstattungsanträgen im Jahr 2022 
voraussichtlich Einnahmen erzielt werden in Höhe von  
 

1.019.300,00 €. 



FB 62

- Einnahmen aus dem pauschalen Mehrbelastungsausgleich nach dem „Gesetz über 

den Mehrbelastungsausgleich für kommunale Straßenausbaumaßnahmen“

Laut mit Gesetz zur Abschaffung der Straßenausbaubeiträge (vgl. dessen Artikel 3) außerdem 

geschaffenem neuen „Gesetz über den Mehrbelastungsausgleich für kommunale 

Straßenausbaumaßnahmen“ erhalten die Gemeinden unabhängig von o.g. Einzel-

Erstattungsanträgen ab dem Jahr 2022 einen pauschalen Mehrbelastungsausgleich zum 

Ausgleich dafür, dass sie Straßenausbaubeiträge für erforderliche Maßnahmen, für die ab 

dem 10.09.2020 das Vergabeverfahren für die Bauleistungen eingeleitet wurden, nicht mehr 

erheben dürfen.

Es wird davon ausgegangen, dass aus dem pauschalen Mehrbelastungsausgleich für 

die Landeshauptstadt Magdeburg für die Haushaltsjahre 2022 ff. jährlich voraussichtlich 

Einnahmen in Höhe von 4,676071 % der zu verteilenden 15 Millionen EUR erzielt 

werden, mithin jährlich voraussichtlich Einnahmen erzielt werden in Höhe von 

701.410,66 €.  



Fachbereich Bau- und Umweltrecht    FB 67

FBL
Allg. Vw / HH / IuK

Bauordnung

Verfahrensrecht

Bauaufsichtliche Prüfung

Umwelt

u Natsch Behörde

u Immissionsschutz 

Behörde

u Abfallbehörde

u Wasserbehörde

u Bodenschutz Behörde

Amt 63 Amt 31



Teilergebnishaushalt – Umweltamt      Amt 31

NR.
Ertrags- und Aufwandsarten

Anlage 10, S.605

Ergebnis

2020

Ansatz

2021

Ansatz

2022

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 52.071 10.000 38.200

04 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 140.514 120.000 125.000

06 + sonstige ordentliche Erträge 20.492 17.563 18.249

09 = Ordentliche Erträge 213.077 147.563 181.449

10 Personalaufwendungen -3.043.892 -3.069.300 -3.137.500

12 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen -466.141 -598.150 -746.700

14 + sonstige ordentliche Aufwendungen -463.077 -553.607 -603.338

16 + bilanzielle Abschreibungen -488.337 -533.158 -555.225

17 = Ordentliche Aufwendungen -4.102.889 -4.551.915 -4.840.663

18 = Ordentliches Ergebnis -3.889.813 -4.404.352 -4.659.214

in EUR

Unterhaltung Vermögen / 

Unterhaltungsverbände

= 598.100 €

sonst. Dienstleistungen 

(Gefahrenabwehr)

= 110.000 €

Verwaltungs- und 

Betriebsaufwendungen 

(Umweltpreis/Tagungs-

band / Klimabündnis)

= 22.200 €

Aufwendungen für 

Sachverständige, 

Gutachter etc.

(Wasserproben/ 

Boden) 

= 328.000 EUR

VwGebühren 

(Genehmigungen

Baumschutzsatzung

Altlasten ect.

= 125.000,00 EUR



Teilergebnishaushalt – Bauordnungsamt  Amt 63

NR.
Ertrags- und Aufwandsarten

Anlage 10, S.605

Ergebnis

2020

Ansatz

2021

Ansatz

2022

04 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.915.365 3.580.100 4.331.000

05 + privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen u. -

umlagen

174.168 100.144 70.000

06 + sonstige ordentliche Erträge 140.783 0 0

09 = Ordentliche Erträge 5.230.317 3.680.244 4.401.000

10 Personalaufwendungen -3.043.892 -3.069.300 -3.137.500

12 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen -19.184 -39.500 -40.500

14 + sonstige ordentliche Aufwendungen -3.310.435 -2.287.317 -3.019.318

16 + bilanzielle Abschreibungen -66.890 -71.451 -74.408

17 = Ordentliche Aufwendungen -6.440.401 -5.467.568 -6.271.726

18 = Ordentliches Ergebnis -1.210.085 -1.787.324 -1.870.726

in EUR

Erhöhung der 

„sonstigen 

Verwaltungsgebühren

“ (+700.900 EUR) bei 

gleichzeitiger 

Erhöhung der 

Aufwendungen für 

„IuK-Leistungen“ 

(+100.000 EUR) und 

Aufwendungen für 

Sachverständige und 

Gutachter (+600.000 

EUR) ggü. 

Mittelfristplanung 

2022 „alt“



Teilergebnishaushalt – Tiefbauamt       Amt 66

in EUR

Ergebnis Ansatz Ansatz

2020 2021 2022

2 + Zuw endungen und allgemeine Umlagen 1.392.259 1.527.000 1.027.000

4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.677.129 4.575.500 5.065.500

5
+ privatrechtliche Leistungsentgelte, Kostenerstattungen u. 

-umlagen
507.561 124.500 73.500

6 + sonstige ordentliche Erträge 13.287.946 10.766.983 11.212.613

9 = ordentliche Erträge 19.864.895 16.993.983 17.378.613

10     Personalaufw endungen -10.810.180 -9.837.500 -10.378.700

12 + Aufw endungen für Sach- und Dienstleistungen -7.612.191 -7.147.600 -7.146.600

14 + sonstige ordentliche Aufw endungen -19.226.346 -14.480.943 -14.535.852

15 + Zinsen und sonstige Finanzaufw endungen -3.128 -32.550 -35.550

16 + bilanzielle Abschreibungen -20.843.547 -22.121.633 -23.037.214

17 = ordentliche Aufwendungen -58.495.393 -53.620.226 -55.133.916

18 = ordentliches Ergebnis -38.630.498 -36.626.243 -37.755.303

Nr.
Ertrags- und Aufwandsarten              

Anlage 10, S.611

Rückgang Erträge DB AG für 

EÜ ERA

Parkplatzgebühren / 

Sondernutzungserlaubnisse / 

Bewohnerparkausweise

davon Unterhaltung:

Brücken 1,1 Mio. EUR

Beleuchtung, LSA, Verkehrs-

leiteinrichtung etc. 2,3 Mio. 

EUR

Straßen, Wege und Plätze 

2,66 Mio. EUR

SAB Gehwegrein./ 

Winterdienst: 2,4 Mio. EUR

AGM Niederschlagswasser: 

6,1 Mio. EUR

SWM Straßenbeleuchtung: 

2,2 Mio. EUR



Amt 66

1. Strategische Planung

• Weiterführung Großbauvorhaben u.a.:

I 116166001 Eisenbahnüberführung Ernst-Reuter-Allee (DS0338/20)

I 126166028 Ersatzneubau Strombrückenzug (DS0388/21)

I 126166029 Austausch Widerlager Strombrücke (DS0447/20, Ausschreibung läuft

Siedlungsstraßen (Anlage 7)

I 186166011 Annastraße (DS0305/17)

I 206166001 Egelner Straße (DS0160/19)



Erneuerung Fahrbahnen, Geh- und Radwege, LSA, Beleuchtung (Anlage 9) z.B.:

I 176166013 techn. Anlagen/LED/Dimmung (350.000,00 EUR/Jahr)

I 186166022 prov. Haltestelle Westfriedhof

I 206166018 prov. Haltestelle Leipziger Straße/Lebenshilfe 

I 226166002 Jerichower Straße stadtauswärts (Raguhner Str. – Berliner Ch.- DS0300/21)

Erneuerung Brücken, Stützwände, Durchlässe (Hauptliste) u.a.:

I 126166033 Oebisfelder Brücke (DS0402/20)

I 196166011 Instandsetzung Brücke Cracauer Wasserfall (DS0097/21) 

I 166166012 Brücke MR/ Albert-Vater-Straße/ Anbindung Magdeburger Ring (DS0210/15)

Amt 66



Amt 66

Realisierung Hochwasservorhaben: 

I 126166030 Ertüchtigung Anna-Ebert-Brücke K01_EM03 (Anlage 15)

I 176166039 Ufermauer Turmschanzenstraße Süd K01_EM73 (Anlage 15)

I 176166035 technischer Hochwasserschutz Hafen Rothensee (Hauptliste)

I 176166036 technischer Hochwasserschutz Elbbahnhof / Petriförder (Hauptliste) 



Amt 66
2. Fördermittelprogramm Stadt und Land 

Bezeichnung Maßnahme Investitionsnummer

lfd. Nr. der 

investiven 

Maßnahme

nliste

voraussichtliche 

Gesamtkosten
Förderquot

e
FöMi Emi Antrag vom 

Bescheid 

vom

Bemerkungen

*

DS0421/20

Ausbau des Radweges in der 

Verkehrsanlage "Königstraße" Nordseite 

zwischen "Am Fischertor" und 

"Schäferbreite" in der LH MD

I 186166014
Anlage 9, 

lfd. Nr. 12
496.000,00 € 90% 446.400,00 € 49.600,00 € EFRE

Fußgängerbrücke Cracauer Wasserfall I 196166011
Hauptliste, 

lfd. Nr. 38 
2.365.000,00 € 90% 2.128.500,00 € 236.500,00 € 23.06.2021 /

Anerkennung Förderfähigkeit

zzt. fachtechnische Prüfung LSB

(Schr. v. 09.11.21)

Kirschweg 2. BA /Geh- und Radweg 

Lilienweg bis H.-Hesse-Str. 
I 186166025

Anlage 9, 

lfd. Nr. 14
707.382,60 € 90% 511.615,70 € 195.766,79 €

GK inkl. nichtförderfähiger Kosten. 

Antrag im Unterschriftengang

Radquerung L50 Leipziger Chaussee I 216166037
Anlage 9, 

lfd. Nr. 32
270.000,00 € 90% 243.000,00 € 27.000,00 € 07.05.2021 /

Erhöhung auf 307 TS €. Antrag 

liegt dem Ministerium vor.

Beleuchtung des Börderadweges entlang 

der Schrote zwischen der Schmeilstraße 

und dem Europaring (A0253/20)

I 176166013
Anlage 9, 

lfd. Nr. 3
208.383,55 € 90% 187.545,20 € 20.838,35 € 07.05.2021 24.09.2021

Schroteradweg, Errichtung einer 

Beleuchtungsanlage, 1. BA, Abschnitt 

Wasserkunststraße bis Schöppensteg

I 176166013
Anlage 9, 

lfd. Nr. 3
107.863,98 € 90% 97.077,58 € 10.786,40 € 07.05.2021 04.10.2021



Amt 66
2. Fördermittelprogramm Stadt und Land 

Aufstellen von Fahrradanlehnbügel -

Haltestelle Arenen
I 206166016

Anlage 9, 

lfd. Nr. 26

35.000,00 €

90% 5.004,00 € 556,00 € 28.07.2021 /

Maßnahmen durch BAG als 

förderfähig anerkannt und wurden 

durch das Ministerium der NASA 

zur Bescheiderstellung 

übergeben.

Aufstellen von Fahrradanlehnbügel -

Haltestelle Barleber See
I 206166016

Anlage 9, 

lfd. Nr. 26
90% 5.544,00 € 616,00 € 28.07.2021 /

Aufstellen von Fahrradanlehnbügel -

Haltestelle Neustädter Platz
I 206166016

Anlage 9, 

lfd. Nr. 26
90% 5.004,00 € 556,00 € 28.07.2021 /

Aufstellen von Fahrradanlehnbügel -

Haltestelle Pettenkoferstraße
I 206166016

Anlage 9, 

lfd. Nr. 26
90% 5.544,00 € 616,00 € 28.07.2021 /

Aufstellen von Fahradanlehnbügel -

Haltestelle Sket-Industriepark
I 206166016

Anlage 9, 

lfd. Nr. 26
90% 5.004,00 € 556,00 € 28.07.2021 /

Aufstellen von Fahrradanlehnbügel -

Haltestelle Wilhelm-Külz-Straße
I 206166016

Anlage 9, 

lfd. Nr. 26
90% 5.364,00 € 596,00 € 28.07.2021 /

Neubau Radweg Europaring zwischen 

Harsdorfer Str. und Olvenstedter Ch.
I226166003

Kein 

Eintrag 

vorhanden

235.000,00 € 90% 211.500,00 € 23.500,00 € 10.11.2021 /

Herstellung Radfahrschutzstreifen in der 

Ernst-Lehmann-Straße

Invest.-Nr. noch nicht 

vorhanden
169.000,00 € 90% 152.100,00 € 16.900,00 € 12.08.2021 /

Maßnahme als förderfähig 

eingestuft. Die NASA erstellt den 

Bescheid.

Ausbau Radverkehrsanlage Königstraße

südliche Nebenanlage und Fahrbahn von 

Schäferbreite bis Osterweddinger Straße

I196166001

Kein 

Eintrag 

vorhanden

233.332,67 € 90% 209.999,40 € 5.236,00 € 01.10.2021 /
Antrag wurde im Ministerium zur 

Prüfung eingereicht.



Amt 66

3. Mauteinnahmen 

Vom Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr des Landes Sachsen-Anhalt werden 

halbjährlich der LH MD Mauteinnahmen überwiesen. Diese Mittel sind gemäß 

Bundesfernstraßenmautgesetz §11 Abs. 3 in vollem Umfang zweckgebunden für die 

Verbesserung der Verkehrsinfrastruktur für Bundesstraßen zu verwenden und es ist ein 

entsprechender Verwendungsnachweis zu erstellen.

Einnahmestand 07/2021 1.803.070,50 €

Verwendung 2022:

Deckung Mehrkosten Jerichower Straße / B1 stadteinwärts 38.000,00 €

Grundsanierung Jerichower Straße stadtauswärts (DS0300/21) 530.000,00 €

Brücke MR / Halberstädter Str. Schutzeinrichtung (DS0394/21) 500.000,00 €

Im Weiteren sind folgende Bauvorhaben erforderlich:

südliche Rampe MR / Salbker Chaussee 467.000,00 €

nördliche Rampe MR / Salbker Chaussee 840.000,00 €

MR abschnittsweise im BBZ Mitte

MR abschnittsweise im BBZ Süd





Investitionen Dezernat VI

Name 2022 2023 2024 2025

Summe der investiven Einzahlungen Dez. VI: 59.091,5 54.781,5 15.865,9 8.708,4

Summe der investiven Auszahlungen Dez. VI: 83.680,2 56.175,8 28.524,4 15.724,3

davon Erwerb bewegliches Anlagevermögen: 470,6 491,7 498,3 470,1

Saldo aus der Investitionstätigkeit: -24.588,7 -1.394,3 -12.658,5 -7.015,9

davon Tiefbauamt 68.953,6 37.780,8 12.897,6 6.171,0

Hauptliste 66.496,1 34.297,3 8.733,6 5.700,0

Siedlungsstraßen, Fahrbahnen, Geh- /Radwege, 

LSA/Beleuchtung, PSA
2.112,5 2.333,5 1.071,0 471,0

Hochwasser – Schadensbeseitigungsmaßnahmen 345,0 1.150,0 3.093,0 0,0

davon Stadtplanungsamt 11.146,0 16.340,1 14.624,5 8.979,2

Hauptliste (Ravelin 2) 125,0 0,0 0,0 0,0

städt. Sanierungsgebiete Stadtumbau Ost/Aufwertung,

San.histor.Stadtkern
3.411,8 795,2 35,0 15,0

Förderprogramm Soziale Stadt (Neustadt) 840,7 4,0 0,0 0,0

Förderprog. Aktive Stadt + Ortsteilzentren (Neustadt, Stadtf., 

Sudenburg)
856,8 7,5 0,5 0,0

Förderprogramm Wachstum, nachhaltige Entwicklung 1.603,7 1.250,5 0,0 0,0

Förderprogramm Sozialer Zusammenhalt 825,3 6.466,0 2.774,3 4.417,0

Förderprogramm Lebendige Zentren 3.482,7 7.816,9 11.814,7 4.547,2

davon Erschließung von Eigenheimparzellen 3.086,0 1.539,2 480,0 80,0

davon Erwerb bewegliches Anlagevermögen 470,6 491,7 498,3 470,1




